
Kurzwahlprogramm: Für ein grünes, weltoffenes und zukunftsfestes Verden
Liebe Verdener*innen, wir wollen unsere Stadt gemeinsam nachhaltiger, sozialer und lebenswerter
gestalten. Ökologische Verantwortung, generationenübergreifendes Denken und soziale
Gerechtigkeit gehören für uns untrennbar zusammen. Wir stehen für sachorientierte, pragmatische
Politik und erteilen dem Rechtsextremismus eine unmissverständliche Absage.
Klima, Naturschutz & Bauen

• Klimaschutz & Energie: Verden wird zur „100-Prozent-Erneuerbar“-Stadt. Kommunale
Gebäude sollen bis 2035 bilanziell klimaneutral betrieben werden. Wir fordern den Ausbau
von PV-Anlagen (auch auf Denkmälern), den Aufbau klimafreundlicher Quartiersnetze,
günstige Energie durch Mieter*innenstrom und die Förderung von Bürger*innen-Energie.

• Schwammstadt & Natur: Zur Klimaanpassung setzen wir auf Entsiegelung,
Grauwassersysteme, „Tiny Forests“ und neue Hecken („Let’s Heck“). Der wertvolle
Stadtwald bleibt unantastbar. Wir stärken die Baumschutzsatzung und wandeln
Rabatten in klimaresistente Wiesen um.

• Bauen & Wohnen: Bezahlbarer, generationengerechter Wohnraum entsteht durch
intelligente Nachverdichtung statt Versiegelung auf der „grünen Wiese“. Wir fordern eine
Entbürokratisierung der Planung und bevorzugen ökologische sowie genossenschaftliche
Wohnprojekte.

Mobilität & Infrastruktur
• Nahverkehr: Wir fordern ein kostenfreies oder stark vergünstigtes Bussystem für

Menschen unter 21 Jahren und ein modernes, per App buchbares On-Demand-System.
• Rad- & Fußverkehr: Konsequente Radwege-Sanierung, sichere Schulwege und echte

Mobilstationen an Knotenpunkten, die Carsharing, E-Ladeinfrastruktur und Leihfahrräder
bündeln.

• Parken: Um den Bahnumstieg attraktiv zu machen, fordern wir kostenfreies oder
vergünstigtes Parken am Bahnhof für Inhaber*innen von ÖPNV-Tickets.

Gesundheit & Soziales
• Gesundheit: Die Aller-Weser-Klinik muss langfristig gesichert werden. Wir fördern

hausärztliche Praxen, stärken Gendermedizin und garantieren den verlässlichen Zugang
zu Schwangerschaftsabbrüchen.

• Soziales: Die Verdener Tafel, das Jugendzentrum (JUZ) und die Gemeinwesenarbeit
werden dauerhaft unterstützt. Wir bauen bürokratische Hürden für das Ehrenamt ab und
sorgen für flächendeckenden, kostenfreien WLAN-Zugang.

Bildung, Queeres Leben & Migration



• Bildung & Demokratie: Kitas und Schulen erhalten eine ökologische Frischeküche,
professionellen IT-Support und energetische Sanierungen. Wir stärken das Kinder- und
Jugendparlament, den „Lernort Demokratie“ sowie die Bürger*innenbeteiligung.

• Queere Vielfalt: Ein Aktionsplan „Weltoffenes Verden“ und Regenbogenflaggen zeigen
klare Sichtbarkeit. Wir fordern Formulare mit der Option „divers“ und die Sensibilisierung
von Mitarbeiter*innen.

• Teilhabe: Der Arbeitsmarkt wird für Zugewanderte geöffnet, ausländische
Qualifikationen anerkannt. Eine flächendeckende Sprachförderung beginnt bereits in der
Kita.

Wirtschaft, Finanzen & Verwaltung
• Wirtschaft: Eine neue Stadtentwicklungsgesellschaft soll die Innenstadt beleben und

Industriebrachen flächensparend weiterentwickeln. Am Bahnhof planen wir einen
bezahlbaren „Wohncampus“. Solidarisches Wirtschaften wird bevorzugt.

• Solide Finanzen: Das Schwimmbad Verwell wird gesichert. Investitionen messen sich an
langfristigen Folgekosten und sozialen wie ökologischen Kriterien (SDGs).

• Ratsarbeit: Die Verwaltung wird digitaler und serviceorientierter für die Bürgerinnen und
Bürger. Wir fördern Frauen in Führungspositionen. Eine Zusammenarbeit mit der AfD und
Rechtsextremen lehnen wir konsequent und ausnahmslos ab.
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